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Wo sind all die Käfer hin?  
Wo sind sie geblieben?

Sicherlich haben Sie auch schon vom 
Artensterben und der Biodiversitätskrise 
gehört. Und vielleicht denken Sie sich jetzt 
„Oh nein, nicht auch hier Gerede über 
Krisen...“ Der einzelne fühlt sich oft hilflos 
angesichts all dieser globalen Krisen.  
„Was kann ich schon tun?“.

Aber hier können wir etwas tun. Schon 
heute sind Gärten wichtige Refugien und 
Rückzugsorte für viele Tierarten, auch 
für Honigbienen. In den letzten Jahren ist 
der Trend zu naturfreundlichen Gärten 
erfreulicher Weise immer stärker geworden. 

Schönheit muss dazu nicht im Widerspruch 
stehen. Ein Garten in dem (fast) das 
ganze Jahr etwas blüht erfreut uns und 
auch die Insekten. Im eigenen Garten zu 
beobachten zu können wie die Meisen ihren 
Nachwuchs füttern, junge Amseln ihre ersten 
Flugversuche machen. 

Auch dieses Jahr wollen wir wieder private 
Gärten für Besucher öffnen. Wollen wir uns 
an der Schönheit dieser Gärten erfreuen, 
und Gespräche führen. Vielleicht können wir 
dabei Tips und Inspirationen gewinnen wie 
wir unseren eigenen Garten noch schöner 
und noch naturfreundlicher machen können.

Lassen sie uns die Frage „Wann wird man 
je verstehen?“ beantworten mit: „Wir 
haben verstanden und wir warten nicht bis 
„irgendjemand“ etwas tut, sondern wir tun 
selber etwas“.

In diesem Sinne, willkommen  
in der Welt der Gärten.

Sandra + Frank Heilmann
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Neu! 01  9. Juni 
Christine und Mat , Birgitt und  
Heinrich Adams, Bahnhofstraße 45, 
31020 Salzhemmendorf
Familie Adams übernahmen den Garten 
vor 2 Jahren und möchten ihn zu einem 
Insekten- und Vogel freundlichen Garten 
umbauen. Viele selbstgebastelte Nistkästen 
und Insektenhotels befinden sich hier. Er 
dient mit 8 Sitzecken vor allem als Freizeit- 
und Erholungsgarten. Mit 4 Hochbeeten 
aus Natursteinen, 2 Gewächshäusern ist es 
auch ein Nutzgarten. Auffällig sind auch die 
zahlreichen Rosen und die Mauern, Wege, 
Hochbeete, Beeteinfassungen, Treppen und 
Solitärsteine aus Natursteinen. Eine kleine 
Hühnerschar bereichert den Garten.

02  22. September  
Uwe Burgdorf, Im Winkel 8,  
31860 Emmerthal, OT Voremberg 
Besuchen Sie einen einladenden, naturbelas-
senen Garten ohne Zäune. Durch die Nähe 
zum Wald, leben hier Tiere wie Blindschlei-
chen, Igel, Schmetterlinge, Wiesel und 
andere Gäste. Der Garten hat verschiedene 
Ebenen, die zum Verweilen einladen, sowie 
ruhige Plätze für Einkehr, Kaffee und Ku-
chen. Eine Feuerstelle, Sichtschutz aus Wein 
und Weide. Efeu am Haus bietet zahlreichen 
Vögeln Nistmöglichkeiten. 
Es ist ein Künstlergarten, wo sich Skulptu-
ren aus Stein befinden, die in der angeglie-
derten Werkstatt zum Entstehen kommen. 
Eine sich selbst überlassene Wiese mit 
Holunder, Brombeeren und Brennnesseln 
sowie eine Totholzecke bietet auch in der 
kälteren Jahreszeit den Tieren eine Unter-
kunftsmöglichkeit . 

03  9. Juni  
Iris Engelke, Am Hakeberge 22,  
31812 Bad Pyrmont 
Der Hausgarten wird auf 1.400 qm ökolo-
gisch und naturnah gepflegt. Mit Kreativität 
und Fundstücken wurde in gut 20 Jahren 
ein nachhaltiger Lebensraum für Menschen, 
Tiere und Pflanzen gestaltet. Das Miteinan-
der von Gehölzen, Wiesen, Blumen sowie 
von Gemüse und Obst schafft eine vielfäl-
tige, lebendige Atmosphäre. Nistkästen, 
Wasserstellen und Reisighaufen unterstützen 
viele Tierarten. Stauden und einjährige 
Blüten ziehen zahlreiche Insekten an und 
Sitzplätze laden zum Verweilen ein.  

Infos: www.bund-hameln-pyrmont.net/arbeitsgruppen/tag-des-offenen-gartens
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05  9. Juni  22. September 
Karin Kehne, Hamelner Straße 28, 
37619 Bodenwerder
Angeschmiegt an ein über 400jähriges Fach-
werkhaus lädt ein verwunschener, großer 
Garten zum Verweilen ein: auf über 2.400 
qm gibt es viele Traumplätze zu entdecken. 
Nehmen Sie Platz unter uralten Bäumen, an 
Kräuterspirale, am Teich mit den Seerosen 
oder in Staudengarten und vergessen Sie 
für ein paar Minuten oder Stunden die Zeit. 
Lassen Sie sich verwöhnen bei Kaffee mit 
Kuchen und schauen Sie einem Messer- und 
Scherenschleifer über die Schulter, der gern 
auch Ihre Messer und Gartengeräte schärft

Eine Teichlandschaft um ein Holzdeck her-
um bietet Amphibien und Libellen passende 
Lebensbedingungen.

04  22. September  
Sandra und Frank Heilmann,  
Im Hohen Feld 7, 31020 Salz- 
hemmendorf, OT Oldendorf 
Ein Garten am Haus, der zum Entdecken in 
vielen Details einlädt. Im Mittelpunkt des 
Gartens liegt der üppig bewachsene, belebte 
Gartenteich mit seltenen Pflanzen, unter an-
derem wachsen dort heimische Orchideen, 
was viel Umsicht bei der Gartenpflege und 
Gartenbegehung erfordert. Es wird beson-
ders Wert auf ökologisches Gärtnern, was 
sich an der Vielzahl an Amphibien, Insekten, 
Vögeln im Garten bemerkbar macht. Üppige 
Rosen sind zu bestaunen sowie ein Senkgar-
ten, der die Wärme der Sonne auffängt.
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06  9. Juni  
KGV Riepenbach, Senator-Urbaniak-
Weg 2, 31789 Hameln
Die Kleingärtner des KGV Riepenbach e.V. 
öffnen ihre Gartenpforte für Besucher. Auch 
das Vereinsheim lädt für eine kurze Pause 
bei Kaffee und Kuchen ein.
Die Kleingartenanlage besteht aus zahl-
reichen Gärten und wird von Fußwegen 
durchzogen. So bekommt der Besucher Ein-
blick in die Vielfalt der kleingärtnerischen 
Gestaltungsfreude und Schaffenskraft. Län-
gerfristiges Ziel ist eine möglichst naturnahe 
Umgestaltung. Der Aufbau von Wildhecken, 
Natursteinmauern, Totholzhaufen, eines 
Tümpels, Kultivierung historischer Obst-
sorten ist im Gange.
Anfahrt: von der Riepenstraße in  
den Senator-Urbaniak-Weg einbiegen,  
Parkplätze vorhanden.

07  9. Juni  
Petra Krause-Wloch, Dorfstraße 16a, 
31020 Salzhemmendorf, OT Oldendorf 
Von der Straße aus kaum einsehbar, betritt 
man einen verwunschenen, überraschend gro-
ßen, parkähnlichen Waldgarten am Haus, mit 
vielen sehr großen Bäumen. Das Wechselspiel 
von Licht und Schatten, mit kleinen Lichtun-
gen, macht den Charakter dieses Gartens aus. 
Es gibt auch noch zwei Teiche, einige Beete, 
und Laufenten marschieren umher. 

08  9. Juni  
Sylvia Kreis, Sandstraße 10,  
31020 Salzhemmendorf,  
OT Hemmendorf 
Hier betritt man einen liebevoll angelegten 
und ideenreichen Themengarten, der sich in 
stetem Umbau und Neugestaltung befindet. 
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Ein Wasserlauf mündet in kleine Teiche, 
Gestaltungselemente wie Buchshecken, 
Rankenornamente, Sitzgelegenheiten, 
Mäuerchen und Zäune gliedern den Garten 
in mehrere Gartenräume. Unter anderem 
gibt es eine „spanische Ecke“ sowie einen 
„Ostsee“-Garten mit Boot. Außerdem gibt es 
sehr guten Kuchen zu probieren…

09  9. Juni  22. September  
Iris und Siegfried Loest und  
Tanja Tautrims, Kirchstraße 25, 31840 
Hessisch Oldendorf, OT Hemeringen 
Der Garten der alten Schule in leichter 
Hanglage, ca 800 qm, wurde nach und nach 
umgestaltet. Statt Rasen Lesesteinmauern, 
Wege mit Holzhäcksel, Kräuter-, Tee-, Heil-
pflanzen in Kombination mit Stauden und 
alten Duftrosen, Gemüsebeete mit samen-
festen Sorten, Tomatenhaus mit angebautem 
Frühbeet. Alles naturnah und ohne Gift, 
damit sich auch Nützlinge wohlfühlen. Ein 
selbstgemauerter Backofen und gemütliche 
Sitzplätze laden zum Verweilen ein.

10  9. Juni  
Sandra und Jens Lohmann,  
Georg-Viktor-Straße 31,  
31812 Bad Pyrmont 
Familie Lohmann kaufte 2015 einen Garten 
mit sanierungsbedürftigem Haus. Der Gar-
ten diente zwei Jahre lang als Materiallager 
für den Umbau. Seit 2018 wird die Fläche 
von 2 Kindern und Freunden genutzt. Es 
wird ohne künstlichen Dünger und Chemi-
kalien gegärtnert. Besonderer Fokus liegt 
auf Nahrung und Unterschlupf für Bienen 

und Insekten. Es gibt eine Blühwiese und 
Insektenhotels. Ein Kräuter- und Hochbeet 
versorgt die Familie mit frischem Gemüse. 
Es gibt Apfel- und Birnenbäume sowie ein 
altes Apfelbaum-Stützsystem. Der Garten 
fungiert als Spielplatz mit Rasenfläche, Spiel-
geräten und einem Stelzenhaus. Der Garten 
entwickelt sich weiter und freut sich über 
Besucher und Anregungen.

Infos: www.bund-hameln-pyrmont.net/arbeitsgruppen/tag-des-offenen-gartens
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11  9. Juni  
NABU Coppenbrügge/Salzhemmen-
dorf, 31863 Coppenbrügge, OT Dörpe 
Der NABU Coppenbrügge/Salzhemmendorf 
hat eine knapp einen Hektar große ehema-
lige Weihnachtsbaumplantage langfristig 
gepachtet und gestaltet sie behutsam zu 
einem Wildgarten um. Die Umgestaltung 
zu einer ökologischen Oase inmitten der 
umgebenden Ackerlandschaft schreitet 
voran. Besucher können die Artenvielfalt 
im Hummelgarten, dem Blühstreifen, dem 
Baumlehrpfad (einschließlich Baum des 
Jahres 2024, der Mehlbeere) und dem Obst-
Entdeckerpfad erleben. 
2019 wurde eine Anlage mit Färber- 
pflanzen angelegt, die historische Bezüge 
zum ehemaligen Coppenbrügger Blau- 
drucker-Handwerk hat. Der außerschulische 
Lernort „Grünes Klassenzimmer“, der 2020 
errichtet wurde, wird kontinuierlich weiter-
entwickelt. 

Die Anfahrt erfolgt nach Coppenbrügge-
Dörpe, Parkmöglichkeiten auf dem „Linden-
platz“ in der Ortsmitte, von dort sind es ca. 
300 m (ausgeschildert).

Neu! 12  22. September  
Neudorff-Garten, An der Mühle 3, 
31860 Emmerthal
Seit zwei Jahren wird der Schulungs-Garten 
der Firma Neudorff an einem Einfamilien-
haus umgestaltet. Es gibt bereits Hochbeete, 
ein Gewächshaus, Stauden- und Kräuterbee-
te, Rasen- und zwei Blumenwiesen-Flächen 
sowie Obstgehölze. Der Garten wird zum 
Gärtnern mit Mitarbeitenden genutzt, aber 
natürlich auch zum Aufenthalt in der Mit-
tagspause oder gemeinschaftliche Aktionen. 
Die Formen der Beete sind überwiegend 
organisch, die Flächen werden im Einklang 
mit der Natur gepflegt.

13  9. Juni  
Familie Reckemeyer, Hermann-Löns-
Straße 2, 31812 Bad Pyrmont 
Familiengarten für Groß und Klein Mitten 
im Wohngebiet in Holzhausen findet sich 
ein knapp 2000 qm Grundstück. Eine groß-
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zügige Rassenfläche hinter dem Bungalow 
laden zum spielen und entspannen ein.  
Eigener Gemüse-Anbau in Hochbeet und 
Gewächshaus und der Hühnerstall inte-
grieren sich neben dem Spielturm und 
Sandkasten der Kinder. Von der Terrasse am 
Haus hat man eine tolle Aussicht auch über 
die hohen Hecken hinaus. Alles getreu dem 
Motto DIY und nachhaltig gebaut.

14  9. Juni  
Christine und Horst Reisig,  
Am Rosenhof 1, 31812 Bad Pyrmont, 
OT Löwensen
Der Garten der Villa Rosenhof in Löwensen 
ist ein Privatgarten und ca. 3.500 qm groß. 
Der Garten hat Südlage und ist terrassenför-
mig angelegt. Er liegt in sehr ruhiger Lage 
eingebettet in mitten der Natur mit wun-
derschönem Ausblick auf das Pyrmonter Tal 
und den gegenüberliegenden bewaldeten 
Höhenzügen des Weserberglandes.  
Zu den Details des Gartens gehören ein 
Bio-Schwimmteich, eine Sauna, ein großes 
Gartenhaus,  ein Kräutergarten, große  
Rasenflächen, eingerahmt vom Buchs-
baumhecken, Stauden, Jahreszeitpflanzen, 
Bodendeckerrosen und Edelrosen.

15  9. Juni  22. September  
Dirk und Alois Schräder-Bartling,  
Am Weserbogen 71, 31840 Hessisch 
Oldendorf, OT Rumbeck 
15 Jahre Villa Kunterbunt, Mehrgenera-
tionshaus in Rumbeck. Wir haben uns auf 
7.800 qm Garten, Obstwiese und Weser-
wiese an der Friedenseiche vergrößert.  

Das neue Cafe Sorgenfrei lädt zum Picknick 
an der Weser ein. Wir bieten 2 individuelle 
Führungen an 11 und 13 Uhr mit Schwer-
punkt Kompostierung.
Herzlich willkommen  
Alois und Dirk Schräder Bartling

Neu! 16  9. Juni  
Bettina Stoess, Zum Borberg 4,  
31840 Hessisch Oldendorf
Der Garten von Bettina Stoess ist ein Stau-
dengarten, angelegt im Stil eines englischen 
Bauerngarten mit zahlreichen Rosen, Buchs 
und Eiben. Insekten freundliche Pflanzun-
gen, Hochbeete mit Gemüse und Kräutern 
bereichern den Garten sowie ein Gewächs-
haus. Der Garten wird von einer abwechs-
lungsreichen Heckenzone umschlossen. 
Trockenmauern aus Naturstein bieten 
Insekten und anderen Tieren Lebensraum 
und Unterschlupf. Auf Gift und Kunstdün-
ger wird vollkommen verzichtet. Der Garten 
bietet auch Honigbienen ein Zuhause.

Infos: www.bund-hameln-pyrmont.net/arbeitsgruppen/tag-des-offenen-gartens
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17  9. Juni  22. September  
Friederike und Ulrich Telle,  
Ohrsche Straße 6, 31855 Aerzen,  
OT Groß Berkel
Seit 2010 gestaltet Familie Telle den Berg-
garten an der alten Resthofstelle.Terrassen-
förmig überziehen Stauden- und Rosenbeete 
den Hang, gegliedert durch Buchsbaum und 
Ilexhecken. Auf dem oberen Plateau prägen 
alte Apfelbäume das Bild und Sitzecken 
laden zum Verweilen in den verschiede-
nen Gartenräumen ein. Von der Terrasse 
führt der Weg vorbei an der selbstgebauten 
Gartenküche, über Sandsateinplatten und 
einen Backsteinweg bis zur Pferdekoppel, 
die durch einen rustikalen Staketenzaun 
abgeteilt ist.  
Vieles von dem, was im Garten wächst, 
findet Verwendung in der Naturfloristik des 
„kleinen Landhauses“, welches ebenfalls 
geöffnet ist. Nach der Fassadensanierung 
2015 hat der Eingangsbereich den „Charme 
längst vergangener Zeiten“.

18  9. Juni  
Heimatverein „Tundirum“  
Dorfmuseum Tündern, Langestr. 29a, 
31789 Hameln, Tündern 
Im Heimatverein Tundirum hat sich eine 
Gruppe gebildet, die einen bäuerlichen  
Garten hinter dem Ortsmuseum pflegt.
Kieswege mit Buchseinfassung, Kräuter und 
Rosen, sowie ein Laubengang mit Sitzbän-
ken und ein altes Schleppdach schaffen 
einen harmonischen Gesamteindruck.  
Ein Insektenhotel soll die Ansiedlung von 
Nützlingen unterstützen.
Anfahrt: aus Hameln kommend etwa in 
Ortsmitte nach links in die Lange Straße
einbiegen.

19  9. Juni  22. September  
Tini und Oliver Vogt, Lindenweg 3, 
31848 Bad Münder 
Naturnaher Selbstversorgergarten mit ange-
schlossener Imkerei. Sie finden eine Vielzahl 
von innovativ angelegten Hochbeeten, ein 
ganzjährig bewirtschaftetes Gewächshaus 
sowie eine Menge an Beerensträuchern. 
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Stauden- und Kräuterbeete, die ebenfalls 
außergewöhnliche Pflanzen enthalten, die in 
kaum einer Gärtnerei zu bekommen sind.

21  9. Juni  
Conny u. Stefan Wolf, Zum Dachtelfeld 
14, 31848 Bad Münder, OT Beber 
Aus unserem Handtuchgarten auf ca. 1.300 
qm wurde im Laufe der Jahre ein kleiner 
Park. Auf Rasenwegen entdeckt man unter-
schiedlich große Teiche, viele verschiedene 
Stauden und Sträucher sowie Nist- und 
Versteckmöglichkeiten für Vögel, Igel und 
Insekten. Durch die Pflanzenvielfalt blüht es 
bei uns das ganze Jahr über mal mehr mal 
weniger.

Neu! 22  22. September  
Alte Schlachterei, Caroline Fechner  
und Georg Hagen, Brunnenstraße 4,  
31840 Hess. Oldendorf, OT Rumbeck
2018 war der Garten noch eine leere  
2.500 qm große Wiese. Heute gibt es dort 
einen noch lange nicht fertigen, naturnahen 
Garten. Es gibt eine dauerhafte Wild- 
blumenwiese, Staudenpflanzungen, Hoch-
beete, Klimabäume, Totholz, Obstbäume 
und Rosen – alles noch jung aber im 
Sommer schon ganz schön bunt. Dieses 
Jahr wird noch mit einigen Aussaaten und 
Blühwiesen experimentiert. 
Fast alle verwendeten Baustoffe im Garten 
sind recycled. Das Ziel ist ein naturnaher 
und pflegeextensiver Garten mit viel Raum 
für Insekten und andere Kleintiere sowie 
ausreichend Muße für die darin lebenden 
Gärtner. 

Jeder Platz in diesem Garten ist ausgenutzt, 
damit sich Familie Vogt auch den Winter 
über mit eigenem Obst und Gemüse ver-
sorgen kann.
Die Ernte wird komplett selber verarbeitet 
und für den Winter konserviert oder in den 
Erdmieten gelagert.

20  9. Juni  
Christian Voigt, Hainholzstraße 6, 
31787 Hameln, OT Holtensen 
Ein „Naturgarten mit Experimentcharakter“. 
Herr Voigt kann jede einzelne seiner  
Wiesen- und Gartenpflanzen in jedem 
Zustand biologisch exakt bestimmen und 
findet botanische Raritäten, wo andere nur 
Unkraut vermuten. Um den Standortbe-
dürfnissen der teilweise geschützten Arten 
(z.B. heimische Orchideen) gerecht zu 
werden, wurden Kalkschotterbeete ange-
legt. Die Margeritenwiese wurde mit viel 
Geduld über Jahre entwickelt und schonend 
gemäht. Großflächig angepflanzt wurden 

Infos: www.bund-hameln-pyrmont.net/arbeitsgruppen/tag-des-offenen-gartens



Mit freundlicher 
Unterstützung von:

Anmeldung/Kontakt:
Die BUND-Aktion „Tag des  
offenen Gartens“ wird koordiniert 
von Sandra und Frank Heilmann.

Für Änderungen oder Neuanmel-
dungen schreiben Sie an:  
sandra.frank.heilmann@mail.de

Weitere Infos:
Änderungen nach Drucklegung, 
wie z.B. Neuanmeldungen oder 
Absagen und eine nummerierte, 
interaktive Karte aller Teilnehmer 
finden Sie unter:

www.bund-hameln-pyrmont.net/ 
arbeitsgruppen/tag-des-offenen-gartens
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